
ol

\ rDBn-ry? J'so'q

Editorial

D6Hsb$ neht iß Lmdud mit ilm ntrÄkivilätd udnder Elm.-.

Ab L Oldobd 07lrelen di€ lenen Zdifizimgsb€*imungcn lür die
ArüeitQsyclDlosre in KDn, dieBör ud Ck?P gddßevmbschiedeln!b{,
Die AndeMg€d in Dcr.il haben wir im letst@ Rundbiefvd6fie licht. wels
liebd live ud peNöllich täl kdd .infach zm Arbeirspsychologishen Jou
firc d 3. Oktobq (Anldjndie@g r (ü6en RudbrieD.

wa ht sicl soßtn@h?voFtadwd FAs dbeitdlaufadtu iinddichdBcitIggm
udFmDli@CadNol€Iieiungd6?sldoloefl g6eE6. rs fi rdmE8elr;ißig
Äöcisrellm der Berofsver!?inde sht, dBd E gebni$e daft in Midstdim
diskutid vsds. \4el Arbeit, die hofifltltcb bald a einem simvolt tuvellietd

Die !A CIUKPI har dcn Flyer Kiirische PsycholoEre a$elit. Er isr a hrbd
(sieGBeibs in diesmRudbrietl
Dmilnab6wnindületden itdeiinnnldicheFlyd(AöeilsFycholqieud
klin .cbe Psycholosi.) enNickeh. die dre FoF liffe rd lorÜo1iru s ßde
Mndiederulmtinzm $Ila. Weitre *erdeniilgd.

...apropos Hsbsi ud Neutugd:
wii babdt last Eeschrift! D€r Relaüch usem lIoi@age steht mittelbd
lmr Wi. haben in dünevolla Klciübeit v6uhl, di€ CIIP Homaage auf
eina allElld sland abnnceq {n€Navtrlid ddEnhricklugampass ud
die Orsdisatioßsbrhli r.alilürsC!@l1alabildetr Di€ EEctuinu8weis€vid
.ich nichr wgfrtli.h ändem. sie wi.d abanbeßichtlichdud altelld.
Mn !aa{.3h!a! NIU wdden vn in Ol1obd dmb$anenl

...äpbpßAkivilildud llan:
Die nde FA ffn Studierenrle iell sicn ln diecn Rundbrielvoi ud dmt iüre
Äbeit in d*Gk?P auf..rnd ßar gu siots rui viel Elan!



FachAbteilung Studieronde
IErc sh$q. cnda Hrj€!, Mutu Buftq

Wf,R wlR SIND'.
Seit Juni 2007 srbr es eine nde Fach.bteilung Rjt Studie.mde imerbnlb dtr
GkP?, herorceeösen aus einet Inilillive der BasbSruppe hips (kitische
tsycholosie Sluddftren) an deruri Wien.
Wf jnd eine Croppe von Studierddü, die Psycholoeic ah eine wisseßchan
seha. di€ sich auch ni ilns Slellmg in ds bn Wülug aufdie Gesellehat
befösmsoltc Eb€ßo sollie sie ibEeigendvßsm$haft lichhGtudda\nen
ba$irer hintflfnsm. Lehrinhalle 'ie qualnative Methodeq Fünn_ rd
Gendtrfoßchü!, psychoanaLlische Asäuq kitische Psychologie ünd
oostmodene Thearien fallen den unrenektienen all.inicen
WissmchrilichlcirsmDroch dd naNissensclüft lich*latistisho lheonen
zü Opfer Wi setzen m für ein vielfajtiges üd kntischeEs Lehrgebot eD

venetung blt?sychologiesbdisddd medeEr Unis
DieBologmnnplf, nliff g (nü Sbdidplüne) Csialld sichzmcrößthTeil
völlig undemokatisch, sehJ einsch!ätlmd üd nachlcili8, vo! allem für
ssdisende. D'mr Smeinsu ]deen haben und Milbeti'müg.infordeml
Freiräune in Sfillium schaffen, geneißmes hitischcs Reflehierm ud
Handluesnöglicbieilen dkeMen ud edlhfr . Relaim Pslthologvl
Übs den-Telle@d hiMßsshd: ?stllologre nichl als slardeliniene Diszipli4
sndem als bsw*licher ud *achsdda Wissens nnd I bntuSsEum Müt
aAßeimidmdan8 nit 'lF eiE@enRolle als PsycblosresbdisendeR be.

Mel! vmtug dischen Sodiemdm üd Prdktinffnden

StudslishePdizipation s€lb$bsrimlessludietn Uniahlchmsmm.
r,anpi geamzuFnFbe$brürlulrgm j€licherA4 ab€rauü ge8@Ei@r.hift
d dd Uni und übeBllj ptundlm Leisnügsdncl üd Leistungssb&rds
etsas mtgesmsetzq Ulopien aabeild und aüh möglich mchei I
Bensßein schaffd ffn Gadoihden üd feministische Ihsne in del
Psycholosie, altebalivfr Adeißnöglicl*sitm und -feldm,.'cddalion_
?hkikm üd prüke€ Beshäntln8,. ,,

Ein lauftudes Prcjek sird die.'Berolsfeldd d* Psvcholaeid - bei ddfl wnein
bis aeiMl ün Sme*ü Mmschen aü d6?E\is eidadeq mIh€ Täligleitm
flJ. mlogre{udie_e"de- d do t a o.fu eua rd ^ d:"k r+T'
Sen Jlimer 2006 glbr esjedo &itm Monhg in Mona( die Radiosenduq .ln
Flu$. die psvcholoEische sofodmaßnalme" auf Radio ordge 94 0 oder via



Idemeßftm (w{.o94.at), wo kirishe Ps}thologie, Psychoimpie nnd
a4rmnde BseiclE Thm sind.
an dd Uni Wi6 Ceslaliet die Basisgtuppe knps jedd Monras ab I1 Ulr ein
vemdmA lrühslück nir StudieEnde ud alle ldft$id4.
ceplmt sind aulSerden nuddtische Pnblikdionen, z.B. dr Snution von
Psychologienudierenden und Psychologltuen und Thenen jensets des

Wir sehen us nicht als Unselangszenhale. sondem als offene linle

....sich indie eiAdenAlgele8arheitm eimischenl

IM FLUSS . DtE PSYCHOIOGISCHT SOFORTMASSNÄHME
Die Sendug rod u laitiehe Psltholqre, Psychoüdäpie und tu8twflde

Icdd 3. Monrac in Momt m 13h aüRadio oEnce 94.0 (sww.o94.at
alleSmdügddmWiederühorendrdww.krios.ar- 1aipsEoesndio'
Konrllrt stud1gred.@cLpp,lt

EINLADUNGZUM

1. Arbeitspsychologischen Jour fixe der Gk?P

an3.10 .2007
ü13.30

im Seninudlrün dü Ck?P
1090 \\io, Kolinca$e 9/4

NruRjctllinien ru zeniftiruc ab L Oklobd
vm*rus ddAöciispsycholose ibft ycholqqe6etz

Wir nöchtmlucl'/Sic gme übe.die nflen ZedinziemesrichtlirGn und
dic fijr die AJbeibpsychologie relmntfl Eneicl]ugen in Rahrnm dd
seplmhNovc[iffi g des Psycholoedg6cee infomiem ImAtrchlss
wirdeszei1ffjß'Ndddken udPlaudemgebdl



Anlgrord der n.uen zenifizie.unarbeilinnü4.n tut di.sei Senü,. d.r
AUVA eire von der CkPP enDfohlem Ver!ßhltüDg für

Fachsemina r , ,Rech t l i che  Grund lagen  des
Arbeitnehmerlnnenschutzes f ür Psychologlnnen"

Yataßselzr"gl die feilnahne: dbgschlo$*s Studium der Psycholoeie

Durch die Novellitug dsAlbabebnerli]mchrtzges*s (Äsclc) bsteht
ab 2OO2 dieMöglicikeil, dasAnshspsyclDloglTain R Imen ds geserzlich
rtrgeschriebenenPdiventioßzeil von Udedchnd hem8aqln {eidd Die
Teilndrnsltun $llen gudlegendc Kennlnisse übd rechtliche vorshrinen
edanaen, die in dieedTäticleilsfeld Eleknt sind, sowie einen Einblick in die
R€lnmbsli4ugen erh3lta utt dden betiebliche Pdvfltion in Onmeich

hdnud.im mdAkeüInnd imArbeibelmerlnnft -Schlt
D6 arbeibebn*Innschuts*etz inljbeölick
E€luitug ud Dorübt.lon
Haltusüd VcFrNodms
?Jlichrogen-hArb.itAeberabe'hchner
Mnteßchurzgserz, Kind6- md Jugendb*chift iSugsge*t
Die Rolle der PrävdÜon in derAUVA
Arbeißpsrrhologlmen in derPräwntion
Betiebliche Rdlitär desArbeibetffi Innenschubs

,?nt,: 7. Fachsoind: I3.11. - l4.l 1.2007
WeitmTemineaufAn&ageodainl emerwaunat&ußbühue

orrHolelSc os wilhelninenbüs, savoy6LE0e 2, I160 wid

rdre|,arzgr€240,-(meh dneüe rei).VeQnecusüdKußuterlagd

Bis zm 14. Täg vor Becim kam die veENtaltug dEh dieAl,'vA absescl



wüden. BeEirs dtichtete Kosttrbeiriäge vaden in diesmlall rickdkrel
weitegehardeAsprüche sind ausglschlo$en.
Stomitrgd müssen sch.iillich efdgd üd sind bis an 14. TaC vo! Begim
l!$aäe| DMch sedd 50 % d6 Kodenbeihscj ab dm 3. Tas tr Beeitu
oderlei NichreMheinen Rnd der volle KoslenbeiiFg vdechnd. Die Nemug

a ß krnf /sc h nJttu h e, lnneLJu,s :
AlgmeincUniaüvdicherugsdrl! Ituupßrele,Abtei]ungttUnlülvshüüg
ud Benfska*heildbekämptunc (littB)
Ad.lbd-StiteFst','1e 65, 1200 Wim
Te..0 11. lljl' l-. Ke*|tr lrailE-\a \!!t!s @,e

E4&4a!r!lq!!@!q!
-,,' /195 F.Radosdics nailro:hert!.ndosdicsazüvaat

Ameldug auch odi.e übs www.u*.a1,(tsbuhme nöslichi

IDstitut !,icher uft .fl egs!' prüsentiert lkrüe e ve.kchrsicherhett!.klion:

Nach einem Bier, lass dein Moped hier!
- dre Verkehr$icherheibkanpagne rd d ScbflerlneD für S chülerlnnen

ScitJah€nzeigenSraiistikenudVdhalhsbsb@htugen sderPais.das
Jügddlicheahchen I 5 ud24 lzJlm diEdncish gp&hrddePdonmeDppe
im StFße.vdlebr sind. Bei der Vsöffentlrchung der rcueien UnläInadstik
zeigl e sich, da$ sich d1e Zail der veiehd I 5 j ährigft Mopedldlerlnnm seir

Dcsd d,€ro!*hezüwachs mU.fillq! d.s ofr fehlenda Gebnrenbmdsein
derJüsendlich{ und dtr häufig g@ße Dnök d* Poderoup sarenAnla$, sich
in einer vertehßsicherhcißaktion nit der Groppe der zukünftissn
Moped.usweisb6itzslnnmb^v dm b*ens solzen BsnzüInnd eins solcho
Ausweises ruseinand€rzusetzen. Das DrCebnis der einjährigen
verkehspsychologischen BegleihDg: ein vdleb$sichcÄcißplatat sowE em
Radiospot am Thena.,Alkohol ünd Moledlbhreo"

b. Ralmen dieser Verksnr$icherheir$hion, welche ü ZuMbci! von
srn e. xrraroIr, derBezirkhzuptuhan EismstldGungebug soüie dem
ORF Bugeddd dfolgtc, ruden die Schülerlren der üetm Schuhtule dcr
Haupßchule in Nflfeld ein Ja]lJ lmg ldkch^tsychologisch begleilet. Es sab



giaen Altohot und €inen Droservorkshop, die durch Vemiltlung von
Hinlasüdwi$m dieBäsis nirdie!trbeitus devcrkqlssichedEnsktnpage
darsesient brbü. Diew.tuhopi.hälte $!rdo indmUddichßhndm vdieft
ud füchdübersrefend w:inldd des gesden Schuljatue h€hsideh.

VdkelNsichedtnsakiondverfe fl onürewi us,weilsichdiezielCruppe
nn ded Them oder derAuftereituC de$elba nichl identifizieftn katu und
sichdadmh nicht mgesp@hm ij[lt Hid soüte die Zielgruppe selbs tugeleit€t
yerde.. eine Verkchisioherheißaklion ffjr sich a gesaltcn Danil wtrd
sichergenell! dds Sphche ud Stil dd Zielsnppe mlspshen üd sne haere
Identinkaddni.denPrcrasmistnft nd!rch ein Cms ddziclgo9pesew:iniei:td

WeitereÄkralitüt bekm die l(dpaete dmh die beimhe!äClicha Meldü36
indmMedidüberalkohdl*sseuid.Äomakinken bei.twlndlichft Dies
vd mil eh GMd, da$ die schülslnnen fftr ihEakion das lhma ,,aüohol
udV@.dßllm r:!'n'm. ln e*m o .lja o' {dop ruU e ee Flnvüe
nJetr t-l,e\Aqoenfl .p d, vt cte.r Ze'clm en. n rrrCeesu' /ddd
komtm. Das .,siegellla*at ' \ude ni! pole$ioneller Untdtijlang eins
CFnkdin dncldeft ig gmcht.

viel Spzß machle den Sohü1e td die EnNicHüg und Pt 'llhion ehei
VdkeliTsicherteil*poß. Fmu Dr ll6fli4tr vomORF Brgenled eidlifre dm
Jngddlichen, wonüfes bei dü Gstdtug eincs Radiospoß antom! Bei de!
inhaltlichen Komttion - dm SchEiben des Süipß, der Dialoeauwanl, der
Slöldide und daMusikauwad -vüde den Schüle.Immneio Hed Celssm
Be;ndds $olz waren sie, das ds ihre Dialose auch selbst sFrahm dudtd

Die!.ßchift dürugendlichen nnlugodlic\e NacheinmBir, lN deinMop.d

Mehr Verkehrssicherheit durch richtige Prävention
Eine Erhöhune derVdkchssiclflheit spenoll fijrdie Gnppe dd Jugmdl'chm
seh€n die xipen.n von ,,r,.rer,,tn egs ' in cinem breir angele8en

L ln eiß fdchedberEreifddmvaLa\szieüü!bei I 4/15 j:ib4@angehenden
nororisicdolvükahßre nehffi Ilüo

2, ln der Wiedüeinühmg der lelpllichrenden Vdkebrspsyetologrschen
U|leNuchmg b.i ENer! des Mopedausweises ab dd l5 L.bensjdt



3. In einerbundcsweits vereinneidichüAudVcöesrug ds JüEmdschuües

4. ln vmehnen Alkoholkontollfl ii Staßmvaleir, i.sbsondde bei
jueendlichd Iakdlnna.

Das Plaka! ds Pmjehes Ltu bei Inlerese bei ,,sicherut€Ne8s 
'ürd

01/95?5033, 0699/l I 630242 odq!E!üSqbg@!!I!S3! angdotdefr wfl den

Fachabteilung GPU KPL

übd dm Somd hal sich in Zug€ dsAöen anroßs Klinische PsychoLoeie
dic lachabreilüs 6r Klinische üd Oesundheirs Pslthologic äul breitss
peßonells Bdis ns konstihid und bcdelt nunne]lr $s ffbfPasonm:
Mae.'Dons Bdcdd. Mag.'Müia Fiedlel Mag."Dmiela Cdlq Drd Reinnilde
Trinls ud Mag.'Micbaela WalchshoferPecko, Dds Beneder üd Rei.nnde
Tinb vetuetm die Bslmge dtr Klnischm üd Gcsundheits-Psychologlmen
auch in vorstmd der GkPP.

Di.Iachlbteilus rbeiter d@itvomngigmEnsüf nneinnos noduldg
ausbilduqskon ptinR nnenddNovellieMgdß PsltlDlosmges*es Sie
befüN.tet ein nögliclNt breires BasimodüI, aul dm dam die eiüelnd
rachbseiche ud Spezialidtugd auJbaum. Diese Tnmtik sird uns auch
rcch den Eerb$ üb* beschät igen.

a1s *rsarheirsercebnis liePl lmderFoldeKlinische?sycholosie$4 indm
dieAngeboteud ddÄblauf eift rKlini$hps)tholoeischd Diagnstit, BeEüe
üd Bchmdlug teschrieben wdden. ,edes Mirglied vnd ein Pbbexempld
shaltd üd dic Klinischen ud Cdudheit$Psrtholqlmen können pb Jrnr
50 Frcicxmplüe drfo'dm. Aufded Folds ist ss@chmd Plaü zmEinnigen
der persönlichen Daten. !r kann z.B. in Arzrpraxcn, Kliniken oder
Soäaleidchtungen eufselegl *ddd. Bestellen Sie Im Frei*esplds ütd:
bu*oadTb .r odd lclcionish bei Fnu Koller (Sekciarial),

Die E^tellung eines e!6pr-hdden roldeß ru cesudheitlPsycholosie ht



StmDälchinc z: SllbDtischill,iü:
29. 10., 19. 11., 17. 12.2007ab 20. 9., 15.11. 200? ab 20.00 Lnn in
19.30 Ubilm Cifl: Reinerhoi hkal Oelbes Kmhdn
s.hloßtssi.L Kddalx.&6se Mag olEa roso'na
KodalsadEs: Mas. G€tl Krbez üMail; t!ßbula@8dit
r-Mail ehbe@utud.at Tel.: 0699/31359662

1.Arh.irsF chologischer Joür fire d.r GIP?:
d 3. l0 . 200? u I8.30 lnjr in sdiwfltsu ds d6ckPP, h 1090 wien,

Anlües müsser spätateß d2. I L 200? in Minlsl,erim eingelofa seinl

unsereAoresss Tel.i0l/3178894
Koling.9/3a-4 Fax:01/319 89 88
A-l090Men
E-MailAlrmir: bum@ekop.rt
EMaill€tlsds: !i!ildild!!g@g\p!4
EMail ceshiüsnihidg: a€chaeftstuehmrlallno at

Mont g 15.30 - 18.30UhIüd
DoNeßtas 10.00 - 13.00 Lt!

UnsereHmcpes w.Blpp ar

GlPr-Rudhriof Ni 30- P-b.b, - v.
zd. Ni 02 Z 0JJ 1l-l s önmlirbi*b. Por ac'sposorins Pdt"

lll B.| Uuürsllbrrlcit bii& zurrck


